
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Stockholm
	Text2: Schweden
	Text3: Personalwesen
	Text4: 2
	Text5: Ich habe zuvor in Deutschland als studentische Mitarbeiterin und später als Praktikantin bei einem ehemaligen Joint-Venture meiner jetzigen Praktikumseinrichtung gearbeitet und bekam so die Chance auf ein Auslandspraktikum. Mein Praktikum ergab sich sehr kurzfristig (circa zwei Monate vor Beginn des Auslandspraktikums) durch eine unerwartete Auflösung des Joint-Ventures. 
	Text6: Ich habe durch die Ostfalia einen Kontakt vermittelt bekommen, welcher ebenfalls in meinem Zeitraum ein Auslandspraktikum in Schweden bei einem anderen Unternehmen absolviert. Der Praktikant bekommt eine Unterkunft durch seine Praktikumseinrichtung gestellt und hat bei der Kontaktperson seiner Untekrunft angefragt, ob ich ebenfalls ein solches Apartment beziehen kann. Ein paar Wochen später bekam ich dann die Zusage und die Unterlagen wurden mir zugeschickt. 
Insgesamt gestaltete sich die Wohnungssuche in meinem Fall daher sehr einfach. Zwar wohne ich nicht direkt in Stockholm, sondern in einer Stadt namens Södetälje, aber die Miete ist vergleichsweise günstig und man hat eine sehr gute Anbindung nach Stockholm.
	Text7: Ich benötige für mein Praktikum kein schwedisches Bankkonto und meinen deutschen Handytarif kann ich ebenfalls in Schweden nutzen. Grundsätzlich musste ich mich also nicht wirklich um besondere Formalitäten kümmern. Eine Monatsfahrkarte für die öffentlichen Verkehrsmittel konnte ich einfach für umgerechnet 95 € am Bahnhof kaufen. Ansonsten ist es wirklich wichtig, eine Kreditkarte mit nach Schweden zu nehmen, da es sehr unüblich ist, mit Bargeld zu zahlen.
	Text8: Northvolt ist ein europäischer Hersteller von Batteriezellen und -systemen und hat es sich zur Mission gemacht, die grünste Lithium-Ionen-Batterie der Welt mit einem minimalen 
CO2-Fußabdruck zu produzieren. Das Unternehmen beschäftigt mehr als 2 000 Mitarbeiter aus über 85 Nationen. Die Geschäftssprache ist Englisch und dadurch fällt es einem sehr leicht, sich zu integrieren. 

Ich bin in der Unternehmenszentrale in Stockholm beschäftigt und bin dort in der Personalabteilung tätig. Derzeitig unterstütze ich meinen Vorgesetzten bei der Optimierung der Integration einer Software, welche wir unter anderem für Mitarbeiterumfragen verwenden und ich erhalte ebenfalls Einblicke in den Prozess der Einführung der neuen Mitarbeiter. 


	Text9: Nach der Arbeit treffe ich mich gerne mit Arbeitskollegen. In Stockholm kann man super schwimmen gehen oder in einer der vielen Parks entspannen. Ansonsten war ich schon mehrmals Kajak fahren oder habe mir die verschiedenen Stadteile Stockholms angeschaut. 
	Text10: Ich finde es wirklich faszinierend, wie hell es selbst noch mitten in der Nacht in Stockholm ist. Es ist wirklich empfehlenswert, im Sommer eine Schlafmaske mitzubringen ;)
	Text11: Die Lebenshaltungskosten in Schweden sind sehr hoch - vor allem die Lebensmittelpreise. Es ist wirklich ratsam, bei Lidl einkaufen zu gehen, da dies der billigste Supermarkt ist. 

Von anderen Prakitkanten habe ich zudem gehört, dass die Wintermonate (vor allem der November) in Schweden aufgrund der Dunkelheit sehr hart sein soll. Viele Menschen haben angeblich mit einer Winterdepression zu kämpfen. 
Dafür sollen die Sommermonate in Schweden umso schöner sein!


